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Wirtschaftsatlas Österreich 

Besondere Hinweise zu den Daten 

 

1. Allgemeine Hinweise zu den Daten 

Die Daten zum Wirtschaftsatlas Österreich entstammen verschiedenen Datenquellen der STATISTIK 

AUSTRIA und EUROSTATs und wurden in 13 unterschiedlichen Themenblöcken zusammengefasst. 

Das bedeutet, dass Sie in den jeweiligen Themenblöcken einen Merkmalsmix aus verschiedenen 

statistischen Produkten vorfinden, die zusammen einen umfassenden Überblick über die 

Gesamtwirtschaft bzw. über das jeweilige Thema geben sollen.  

 Bitte beachten Sie, dass ein Vergleich der Daten insgesamt aufgrund von unterschiedlichen 

Datenquellen mit jeweils unterschiedlicher Methodik und Definition der Merkmale (bzw. der zugrunde 

liegenden Statistiken) teilweise nur begrenzt möglich ist. Weiterführende Daten, 

Methodenbeschreibungen (inkl. Standarddokumentationen) und Publikationen erhalten Sie in den 

jeweiligen Statistiken, zu denen Sie in den 13 Themenblöcken jeweils am Ende verlinkt werden.  

 Es handelt sich durchgehend um jährliche Daten (aggregierte Werte bzw. Jahresdurchschnitte), die 

ab dem Jahr 1995 (somit ab dem Beitritt Österreichs zur EU) mit unterschiedlicher Aktualität zur 

Verfügung stehen. Die Aktualität der eingelagerten Daten hängt davon ab, bis zu welchem – zum 

Zeitpunkt der Erstellung der Datenbank – aktuell verfügbaren Jahresdatum die einzelnen Statistiken 

und ihre Merkmale jeweils vorhanden waren.  Bei den themenspezifischen Hinweisen in diesem 

Dokument finden Sie immer das letzte verfügbare Jahresdatum der einzelnen Statistiken aus denen 

die Merkmale entnommen wurden in Klammer. 

 Zweimal jährlich wird die komplette Datenbank des Wirtschaftsatlas Österreich auf den letzten 

Stand gebracht, sodass Sie so weit wie möglich mit aktuellen Daten agieren können. Derzeit sind 

überwiegend Jahresdaten bis zum Jahr 2016 eingelagert (abhängig von den zugrunde liegenden 

Statistiken aus denen die einzelnen Merkmale entnommen wurden). Im Herbst 2017 erfolgt die 

nächste Aktualisierung der Datenbank, sodass alle bis zu diesem Zeitpunkt verfügbaren 

Jahresdaten eingelagert werden können.. 

 Europäische Daten (inkl. der EU-Aggregate) wurden der Datenbank EUROSTATs entnommen 

und sind für Österreich durch aktuelle Daten der STATISTIK AUSTRIA ergänzt. Da die EU-Daten zu 

einem fixen Zeitpunkt der EU-Datenbank entnommen und bis zur nächsten Aktualisierung nicht 

aktualisiert werden, können diese aufgrund von Revisionen durch EUROSTAT von denjenigen Daten 

abweichen, die Sie derzeit aus der Datenbank EUROSTATs abrufen können. 

 Die Jahresdaten für die Eurozone und die EU werden von den durch die Mitgliedstaaten zur 

Verfügung gestellten Daten abgeleitet. Für gewöhnlich werden dabei die Aggregate aller 

Mitgliedstaaten aufaddiert, nachdem sie in eine einheitliche Währung gebracht wurden (idR Euro ab 

1.1.1999 bzw. ECU bis 31.12.1998). Die Summierung erfolgt anhand von Zahlen in Euro bzw. ECU 

und nicht anhand von Zahlen in nationalen Währungen. 

 Da die EU-Aggregate von der europäischen Datenbank entnommen werden, die Österreichdaten 

aber durch aktuell vorliegende Daten der STATISTIK AUSTRIA ergänzt wurden, kann es beim 

Aufaggregieren der einzelnen Länderergebnisse inkl. der aktuellen Österreichergebisse zu 

Differenzen zum ausgewiesenen EU-Aggregat kommen.  Im Rahmen der Daten der 

Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung wurden zwecks besserer europäischer Vergleichbarkeit für die 

Merkmale: Arbeitnehmerentgelte absolut und je Arbeitnehmer, BIP nominell je Einwohner und je 

Erwerbstätigen, Bruttonationaleinkommen nominell und nominell je Einwohner, Einnahmen und 

Ausgaben des Staates nominell, Bruttoinvestitionen nominell und nominell je Einwohner, 

Konsumausgaben Haushalte nominell und nominell je Einwohner die Daten für Österreich vor 1999 

(also somit vor der Euroeinführung) aus der EUROSTAT Datenbank in ECU übernommen, wodurch es 

zu Differenzen gegenüber den national publizierten Daten kommen kann. 

 Das Aggregat EUROZONE im Datenwürfel 1 (Österreich innerhalb der EU) bezieht sich für alle 

Berichtsjahre auf die Eurozone 19 (also mit den Mitgliedsstaaten Belgien, Deutschland, Estland, 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/index.html
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Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Niederlande, 

Österreich, Portugal, Slowakei, Slowenien, Spanien, Zypern, Malta).  

- Für das Merkmal Güterverkehr-Transportaufkommen Straße auf die Eurozone 17 

- Für die Merkmale Exportquote, Arbeitslosenquote, Arbeitslose absolut, Erwerbstätigenquote, 

Erwerbstätige absolut auf die Eurozone 18, während bei der Inflationsrate (bis 2000: Eurozone 

11, bis 2006: Eurozone 12, bis 2007: Eurozone 13, bis 2008: Eurozone 15, bis 2010: Eurozone 

16, bis 2013: Eurozone 17 und bis 2014: Eurozone 18) eine Verkettung zur Anwendung kommt. 

 Die pro Themenblock verfügbaren Merkmale finden Sie in diesem Dokument bei den einzelnen 

themenspezifischen Hinweisen zu den Daten jeweils am Ende eines Kapitels aufgelistet bzw. können 

sie auch aus der Statistischen Datenbank entnommen werden. 

 Definitionen zu den einzelnen Merkmalen finden Sie im Glossar in der Infobox.  

 Die Einheiten (z.B. in EUR, in Mio. EUR, in Tsd. Tonnen,…), in denen die einzelnen Merkmale in der 

Datenbank ausgewiesen werden, werden beim jeweiligen Merkmal oder untenstehend in den 

themenspezifischen Hinweisen (bei der Auflistung der Merkmale) angegeben. Bei keinen Angaben 

beziehen sich die Einheiten immer auf Einer-Einheiten. Bei Indexzahlen wird auch das jeweilige 

Basisjahr (z.B. 2010 = 100) ausgewiesen. 

 In der Statistischen Datenbank werden geheime Daten nicht als solche, sondern mit einem Strich 

ausgewiesen. Generell unterscheidet die Statistische Datenbank derzeit nicht zwischen geheimen, 

nicht vorhandenen und Null-Daten. D.h. wenn ein Wert in der Datenbank mit einem Strich 

ausgewiesen wird, handelt es sich entweder um ein geheimes Datum, ein nicht vorhandenes Datum 

(Datum steht zurzeit nicht zur Verfügung) bzw. um einen echten Nullwert. Werden die Daten aus der 

Statistischen Datenbank in EXCEL ausgelesen, erscheinen geheime, nicht vorhandene und Null-Daten 

generell als Null.  

 Im Online Atlas werden geheime bzw. nicht vorhandene Daten mit einem „X“ in den Grafiken bzw. 

einem „n.v.“ ausgewiesen, echte Nullwerte erscheinen als Null. 

 Umstellung auf die ÖNACE 2008: Die Umstellung auf die ÖNACE 2008 führt dazu, dass im 

Wirtschaftsatlas Österreich zwei verschiedene ÖNACE- Klassifikationen zur Anwendung kommen. 

Nachstehende Statistiken sind davon betroffen: 

- Konjunkturindikatoren: Produktionsindex, Umsatzindex, Index der unselbständig 

Beschäftigten, Auftragseingangsindex und des Index der geleisteten Arbeitsstunden für den 

Produzierenden Bereich; Umsatz- und Beschäftigtenindex für den Bereich Handel und 

Dienstleistungen; Erzeugerpreisindex für den Sachgüterbereich und des Arbeitskostenindex.  Ab 

dem Berichtsjahr 2009 liegen für die zuvor genannten Indikatoren Ergebnisse nur nach der 

ÖNACE 2008 vor. In der interaktiven Datenbank werden die Indikatoren sowohl nach der ÖNACE 

2003 (bis Berichtsjahr 2008) als auch nach der ÖNACE 2008 angeboten. Zusätzlich zu den 

aktuellen Ergebnissen werden in der interaktiven Datenbank auch rückgerechnete Ergebnisse 

nach der ÖNACE 2008, bis zum Jahr 2003, 2000 bzw. 1996 (abhängig vom jeweiligen Indikator) 

für die genannten Indikatoren angeboten.   

- Merkmale der Leistungs- und Strukturstatistik: Ab dem Berichtsjahr 2008 liegen die 

Ergebnisse der Leistungs- und Strukturerhebung nur mehr nach der ÖNACE 2008 vor. In der 

interaktiven Datenbank werden Ergebnisse für die Berichtsjahre 1996 bis 2007 nach der ÖNACE 

2003 weiterhin angeboten.  

- Die Merkmale Arbeitslose sowie Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss 

werden in den einzelnen Themenwürfel sowohl nach der ÖNACE 2003 als auch ÖNACE 2008 

(inkl. vorhandener Rückrechnungen) angeboten. 

- Die Merkmale reales Wirtschaftswachstum sowie geleistete Arbeitsstunden werden in den 

einzelnen Themenwürfel sowohl nach der ÖNACE 2003 als auch ÖNACE 2008 (inkl. vorhandener 

Rückrechnungen) angeboten. 

- Die Merkmale Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung sowie der Regionalen 

Gesamtrechnung werden in den einzelnen Themenwürfel sowohl nach der ÖNACE 2003 als 

auch ÖNACE 2008 (inkl. vorhandener Rückrechnungen) angeboten. 

http://link/PDF/022111#page=1
http://sdb.statistik.at/superweb/login.do?guest=guest
http://www.statistik.at/OnlineAtlasWeb/start?action=start&atlas=1
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Weitere Informationen zu den verwendeten  Klassifikationen (ÖNACE 2003 und 2008) entnehmen Sie 

bitte der Klassifikationsdatenbank der STATISTIK AUSTRIA. 

2. Themenspezifische Hinweise zu den Daten 

Österreich innerhalb der EU 

Das Kapitel Österreich innerhalb der EU setzt sich aus Daten unterschiedlicher Statistikbereiche 

zusammen, die wirtschafts- und sozialstatistische Rahmendaten darstellen sowie einen Querschnitt über 

die wirtschaftliche Struktur in den Mitgliedsstaaten der Europäischen Union liefern.  

Die Daten wurden der Datenbank EUROSTATs entnommen und sind für Österreich durch Daten der 

STATISTIK AUSTRIA ergänzt. Sie decken die Gesamtwirtschaft (NACE 2008 Abschnitte A bis T) ab. Da 

die Daten zu einem fixen Zeitpunkt der EU-Datenbank entnommen und bis zur nächsten 

Aktualisierung nicht aktualisiert werden, können diese aufgrund von Revisionen durch EUROSTAT von 

denjenigen Daten abweichen, die Sie derzeit aus der Datenbank EUROSTATs abrufen können (siehe 

diesbezüglich auch Allgemeine Hinweise zu den Daten oben in diesem Dokument). Zur EUROSTAT 

Homepage gelangen Sie über nachfolgenden Link:  ...zur EUROSTAT Homepage 

Die Jahresdaten für die Eurozone und für die EU-Aggregate werden von den durch die 

Mitgliedstaaten zur Verfügung gestellten Daten abgeleitet. Für gewöhnlich werden dabei die Aggregate 

aller Mitgliedstaaten aufaddiert, nachdem sie in eine einheitliche Währung gebracht wurden (Euro bzw. 

vor 1999 in ECU). Die Summierung erfolgt anhand von Zahlen in Euro/ ECU und nicht anhand von Zahlen 

in nationalen Währungen. 

Neben den Daten der einzelnen EU-Länder können die Daten für folgende EU-Aggregate abgefragt 

werden: EU-28, EU-27, EU-25, EU-15 sowie für die EUROZONE. 

Das Aggregat EUROZONE im Datenwürfel 1  (Österreich innerhalb der EU) bezieht sich für alle 

Berichtsjahre auf die Eurozone 19 (also mit den Mitgliedsstaaten Belgien, Deutschland, Estland, 

Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Niederlande, 

Österreich, Portugal, Slowakei, Slowenien, Spanien, Zypern, Malta).  

Für das Merkmal Güterverkehr-Transportaufkommen Straße auf die Eurozone 17 

Für die Merkmale Sparquote und Inflationsrate (bis 2000: Eurozone 11, bis 2006: Eurozone 12, bis 

2007: Eurozone 13, bis 2008: Eurozone 15, bis 2010: Eurozone 16, bis 2013: Eurozone 17 und bis 2014: 

Eurozone 18) kommt eine Verkettung zur Anwendung. 

Außerdem muss darauf hingewiesen werden, dass nicht für alle EU-Länder und alle Branchen bzw. 

Merkmale Daten zur Verfügung stehen. Dort wo keine Werte in der EU-Datenbank (zum Zeitpunkt der 

Erstellung der Daten für die Statistische Datenbank) aufgefunden werden konnten, muss in der 

Statistischen Datenbank ein Strich (für blank) ausgewiesen werden. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen für die einzelnen EU-Länder sowie für die EU-Aggregate (EU-28, 

EU-27, EU-25, EU-15 und die Eurozone) auf Ebene der Gesamtwirtschaft  folgende Merkmale über 

die Statistische Datenbank angeboten und können von Ihnen individuell weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG –Österreich innerhalb der EU 

Fläche (km²) 

Wohnbevölkerung im Jahresdurchschnitt 

Arbeitsmarkt 

Erwerbstätige - ILO (in Tsd.) 

Erwerbstätigenquote (15-64 J.) - ILO 

Beschäftigte in Land- und Forstwirtschaft (in Tsd.) 

Arbeitslose - ILO (in Tsd.) 

Arbeitslosenquote - ILO 

Arbeitnehmerentgelte absolut; VGR-Konzept (Mio. EUR) 

Arbeitnehmerentgelte je Arbeitnehmer; VGR Konzept (in EUR) 

Bruttoinlandsprodukt; Export-, Investitions- u. Forschungsquote 

http://www.statistik.at/KDBWeb/kdb_Einstieg.do
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/eurostat/home/
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Wirtschaftsleistung BIP nominell (Mio. EUR) 

BIP nominell je Einwohner (in EUR) 

BIP nominell je Erwerbstätigem (in EUR) 

Wirtschaftswachstum real (in %) 

Exportquote; Waren- und Dienstleistungsexporte (in % des BIP) 

Investitionsquote (in % des BIP) 

Forschungsquote (in % des BIP) 

Bruttonationaleinkommen 

Bruttonationaleinkommen nominell (Mio. EUR) 

Bruttonationaleinkommen nominell je Einwohner (in EUR) 

Staatseinnahmen, Ausgaben, Defizit, Inflation 

Einnahmen des Staates nominell (Mio. EUR) 

Ausgaben des Staates nominell (Mio. EUR) 

Öffentliches Defizit (in % des BIP) 

Öffentlicher Schuldenstand (in % des BIP) 

Inflationsrate (Veränderung des HVPI in %) 

Bruttoinvestitionen 

Bruttoinvestitionen nominell (Mio. EUR) 

Bruttoinvestitionen nominell je Einwohner (in EUR) 

Konsumausgaben und Sparquote privater Haushalte 

Konsumausgaben Haushalte nominell (Mio. EUR) 

Konsumausgaben Haushalte nominell je Einwohner (in EUR) 

Sparquote Haushalte (brutto, in %) 

Außenhandel (EU-Konzept), verfügbar ab 1999 

Handel mit Drittstaaten; Einfuhrquote in % an EU-27 (EU-Konzept) 

Handel mit Drittstaaten; Ausfuhrquote  in % an EU-27 (EU-Konzept) 

Intrahandel; Eingangsquote in % an EU-27 (EU-Konzept) 

Intrahandel; Versendungsquote in % an EU-27 (EU-Konzept) 

Tourismus, Güterverkehr, Energie 

Tourismus - Betten in Hotels und ähnlichen Betrieben 

Güterverkehr - Transportaufkommen Straße (in Tsd. Tonnen)  

Energie - Bruttoinlandsverbrauch (PJ) 

Energie - Energetischer Endverbrauch (PJ) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise zu den einzelnen Merkmalen dieses Kapitels und deren zugrunde 

liegenden Statistiken finden Sie außerdem unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Bevölkerung (2016), Arbeitsmarkt (2016), Außenhandel (2016), Tourismus (2015), 

Energie und Umwelt (2015), Öffentliche Finanzen und Steuern (2016) und Volkswirtschaftliche 

Gesamtrechnungen (2016). 

Österreich und seine Bundesländer 

Das Kapitel Österreich und seine Bundesländer präsentiert zahlreiche Wirtschafts- und Sozialdaten 

der STATISTIK AUSTRIA, die aus unterschiedlichen Statistikbereichen der STATISTIK AUSTRIA 

entnommen wurden und Ihnen gemeinsam einen umfassenden Querschnitt über die Struktur und 

Gesamtwirtschaft (der einzelnen Bundesländer Österreichs geben (siehe diesbezüglich auch die 

allgemeinen Hinweise zu den Daten in diesem Dokument).  

Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden Sie unter 

den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“. 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/bevoelkerung/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/arbeitsmarkt/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/aussenhandel/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/tourismus/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/energie_und_umwelt/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/oeffentliche_finanzen_und_steuern/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
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Somit werden Ihnen zu diesem Kapitel für Gesamtösterreich und pro Bundesland auf Ebene der 

Gesamtwirtschaft  folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können von 

Ihnen individuell weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Österreich uns seine Bundesländer 

Fläche (km²) 

Wohnbevölkerung im Jahresdurchschnitt 

Privathaushalte 

Forschungsquote (in % des BIP) 

Arbeitsmarkt 

Erwerbstätige - ILO 

Erwerbstätigenquote (15-64 J.) - ILO 

Arbeitslose - ILO  

Arbeitslosenquote - ILO 

Arbeitnehmerentgelte absolut - VGR-Konzept (Mio. EUR) 

Arbeitnehmerentgelte je Arbeitnehmer - VGR Konzept (in EUR) 

Bruttoregionalprodukt und Bruttowertschöpfung 

Bruttoregionalprodukt nominell (Mio. EUR) 

Bruttoregionalprodukt nominell: je Einwohner  (in EUR) 

Bruttowertschöpfung zu Herstellungspreisen, nominell (Mio. EUR) 

Bruttowertschöpfung Land- und Forstwirtschaft (Mio. EUR) 

Einkommen der privaten Haushalte (inkl. POoE) - VGR-Konzept 

Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte (Mio. EUR) 

Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte je Einwohner (in EUR) 

Industrie (ÖNACE 2003 C-E) 

Zahl der Industriebetriebe (ÖNACE 2003 C-E) 

Industriebetriebe pro 1000 Einwohner (ÖNACE 2003 C-E) 

Erwerbstätige in Industrie (ÖNACE 2003 C-E) 

BWS zu Herstellungspreisen; Industrie (ÖNACE 2003 C-E) nominell (Mio. EUR) 

Industrie (ÖNACE 2008 B-E) 

Zahl der Industriebetriebe (ÖNACE 2008 B-E) 

Industriebetriebe pro 1000 Einwohner (ÖNACE 2008 B-E) 

Erwerbstätige in Industrie (ÖNACE 2008 B-E) 

BWS zu Herstellungspreisen; Industrie (ÖNACE 2008 B-E) nominell (Mio. EUR) 

Bauwesen (ÖNACE 2003 F) 

Zahl der Baubetriebe (ÖNACE 2003 F) 

Baubetriebe pro 1000 Einwohner (ÖNACE 2003 F) 

Erwerbstätige im Bau (ÖNACE 2003 F) 

BWS zu Herstellungspreisen; Bau (ÖNACE 2003 F) nominell (Mio. EUR)  

Bauwesen (ÖNACE 2008 F) 

Zahl der Baubetriebe (ÖNACE 2008 F) 

Baubetriebe pro 1000 Einwohner (ÖNACE 2008 F) 

Erwerbstätige im Bau (ÖNACE 2008 F) 

BWS zu Herstellungspreisen; Bau (ÖNACE 2008 F) nominell (Mio. EUR)  

Handel (ÖNACE 2003 G) 

Zahl der Handelsbetriebe (ÖNACE 2003 G) 
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Handelsbetriebe pro 1000 Einwohner (ÖNACE 2003 G) 

Erwerbstätige im Handel (ÖNACE 2003 G) 

BWS zu Herstellungspreisen; Handel (ÖNACE 2003 G) nominell (Mio. EUR)  

Handel (ÖNACE 2008 G) 

Zahl der Handelsbetriebe (ÖNACE 2008 G) 

Handelsbetriebe pro 1000 Einwohner (ÖNACE 2008 G) 

Erwerbstätige im Handel (ÖNACE 2008 G) 

BWS zu Herstellungspreisen; Handel (ÖNACE 2008 G) nominell (Mio. EUR)  

Tourismus 

Nächtigungen 

Beherbergungsbetriebe 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Tagen 

Durchschnittliche Betriebsgröße (Basis Betten) 

Tourismusintensität pro Einwohner (Basis Nächtigungen) 

Außenhandel 

Summe Einfuhren (in Tsd. EUR) 

Summe Ausfuhren (in Tsd. EUR) 

Warenverkehrsbilanz (in Tsd. EUR) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise zu den einzelnen Merkmalen dieses Kapitels und deren zugrunde 

liegenden Statistiken finden Sie außerdem unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Bevölkerung (2016), Arbeitsmarkt (2016), Handel und Dienstleistungen (2015), 

Produktion und Bauwesen (2015), Tourismus (2016), Regionales (2015).  

Branchendaten nach Wirtschaftszweigen 

Das Kapitel Branchendaten nach Wirtschaftszweigen enthält überwiegend einige Hauptdaten der 

Leistungs- und Strukturerhebungen sowie wirtschaftliche Kennzahlen, die bis zur 2-Steller-Ebene 

(Abteilung) der ÖNACE 2003 C bis K bzw. ÖNACE 2008 B bis N; S95 untergliedert sind. Die 

Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 2002 per Stand 31.12. 

ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

Die im Text verwendeten Begriffe Produzierender Bereich, Industrie und Dienstleistungsbereich setzen 

sich aus folgenden ÖNACE-Zusammenzügen zusammen: 

 Produktions- und Dienstleistungsbereich: ÖNACE 2003 C bis K bzw. ÖNACE 2008 B bis N; S95 

 Produzierender Bereich: ÖNACE 2003 C bis F bzw. ÖNACE 2008 B bis F 

 Industrie: ÖNACE 2003 C bis E bzw. ÖNACE 2008 B bis E 

 Dienstleistungsbereich (inkl. Handel): ÖNACE 2003 G bis K bzw. ÖNACE 2008 G bis N; S95 

 Dienstleistungsbereich (ohne Handel): ÖNACE 2003 H bis K bzw. ÖNACE 2008 H bis N; S95 

Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden Sie unter 

den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen pro Branche bis zur 2-Steller-Ebene der ÖNACE 2003 bzw. ÖNACE 

2008 folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können von Ihnen individuell 

weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Branchendaten nach Wirtschaftszweigen 

Zahl der Unternehmen 

Beschäftigte insgesamt 

Unselbständig Beschäftigte 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/bevoelkerung/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/arbeitsmarkt/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/handel_und_dienstleistungen/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/tourismus/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/regionales/index.html


Statistik Austria 

Stand 10/2017  7 

Personalaufwand (Mio. EUR) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden) 

Kennzahlen  

Umsatz / Unternehmen (in EUR) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR) 

Wirtschaftswachstum real (in %) 

Anteil der Vorleistungen an den Umsatzerlösen (in %) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR) 

Personalaufwand in % der Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten 

Arbeitskostenindex (2012=100; ÖNACE 2008 B-N) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise zu den einzelnen Merkmalen dieses Kapitels und deren zugrunde 

liegenden Statistiken finden Sie außerdem unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Leistungs- und Strukturdaten (2015) und Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (2015). 

Branchendaten nach Beschäftigtengrößenklassen 

Das Kapitel Branchendaten nach Beschäftigtengrößenklassen enthält einige Hauptdaten der 

Leistungs- und Strukturerhebungen, untergliedert nach 5 Beschäftigtengrößenklassen und Abschnitten 

der ÖNACE 2003 C bis K bzw. ÖNACE 2008 B bis N; S95. Die Größenklassen gliedern sich in die Klassen 

1 bis 9 Beschäftigte, 10 bis 19 Beschäftigte, 20 bis 49 Beschäftigte, 50 bis 249 Beschäftigte sowie 250 

und mehr Beschäftigte. Die Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 

2002 per Stand 31.12. ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

Die im Text verwendeten Begriffe Produzierender Bereich, Industrie und Dienstleistungsbereich setzen 

sich aus folgenden ÖNACE-Zusammenzügen zusammen: 

 Produktions- und Dienstleistungsbereich: ÖNACE 2003 C bis K bzw. ÖNACE 2008 B bis N; S95 

 Produzierender Bereich: ÖNACE 2003 C bis F bzw. ÖNACE 2008 B bis F 

 Industrie: ÖNACE 2003 C bis E bzw. ÖNACE 2008 B bis E 

 Dienstleistungsbereich (inkl. Handel): ÖNACE 2003 G bis K bzw. ÖNACE 2008 G bis N; S95 

 Dienstleistungsbereich (ohne Handel): ÖNACE 2003 H bis K bzw. ÖNACE 2008 H bis N; S95 

Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden Sie unter 

den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen pro Branche bis zur Abschnitts-Ebene der ÖNACE 2003 bzw. ÖNACE 

2008 für jede der 5 Beschäftigtengrößenklassen folgende Merkmale über die Statistische Datenbank 

angeboten und können von Ihnen individuell weiterverarbeitet werden: 

MERKMALSKATALOG – Branchendaten nach Beschäftigtengrößenklassen 

Zahl der Unternehmen 

Beschäftigte insgesamt 

Unselbständig Beschäftigte 

Personalaufwand (Mio. EUR) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR) 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
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Kennzahlen  

Umsatz / Unternehmen (in EUR) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR) 

Anteil der Vorleistungen an den Umsatzerlösen (in %) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR) 

Personalaufwand in % der Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten 

 

Weiterführende Daten und Hinweise zu den einzelnen Merkmalen dieses Kapitels und deren zugrunde 

liegenden Statistiken finden Sie außerdem unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Leistungs- und Strukturdaten (2015). 

Branchendaten im EU-Vergleich 

Das Kapitel Branchendaten im EU-Vergleich enthält einige Hauptdaten der europäischen Leistungs- 

und Strukturerhebungen (SBS: Structural Business Statistics und zeigt einen interessanten Querschnitt 

über die wirtschaftliche Struktur der Produktions- und Dienstleistungsunternehmen aus den 

einzelnen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union liefern.  

Die Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 2002 per Stand 31.12. 

ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden Sie unter 

den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“. 

Die Daten wurden der Datenbank EUROSTATs entnommen und sind für Österreich durch Daten der 

STATISTIK AUSTRIA ergänzt. Da die Daten zu einem fixen Zeitpunkt der EU-Datenbank entnommen 

und bis zur nächsten Aktualisierung nicht aktualisiert werden, können diese aufgrund von Revisionen 

durch EUROSTAT von denjenigen Daten abweichen, die Sie derzeit aus der Datenbank EUROSTATs 

abrufen können (siehe diesbezüglich auch allgemeine Hinweise zu den Daten oben in diesem Dokument). 

Zur EUROSTAT Homepage gelangen Sie über nachfolgenden Link:  ...zur EUROSTAT Homepage 

Außerdem muss darauf hingewiesen werden, dass nicht für alle EU-Länder und alle Branchen bzw. 

Merkmale Daten zur Verfügung stehen. Dort wo keine Werte in der EU-Datenbank (zum Zeitpunkt der 

Erstellung der Daten für die Statistische Datenbank) aufgefunden werden konnten, muss in der 

Statistischen Datenbank ein Strich (für blank, also nicht besetzt) ausgewiesen werden. 

Die im Text verwendeten Begriffe Produzierender Bereich, Industrie und Dienstleistungsbereich setzen 

sich aus folgenden ÖNACE-Zusammenzügen zusammen: 

 Produktions- und Dienstleistungsbereich: ÖNACE 2003 C bis K bzw. ÖNACE 2008 B bis N; S95 

 Produzierender Bereich: ÖNACE 2003 C bis F bzw. ÖNACE 2008 B bis F 

 Industrie: ÖNACE 2003 C bis E bzw. ÖNACE 2008 B bis E 

 Dienstleistungsbereich (inkl. Handel): ÖNACE 2003 G bis K bzw. ÖNACE 2008 G bis N; S95 

 Dienstleistungsbereich (ohne Handel): ÖNACE 2003 H bis K bzw. ÖNACE 2008 H bis N; S95 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen für die einzelnen EU-Länder pro Branche bis zur Abschnitts-Ebene 

der ÖNACE 2003 C bis K folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können 

von Ihnen individuell weiterverarbeitet werden: 

MERKMALSKATALOG – Branchendaten im EU-Vergleich 

Zahl der Unternehmen 

Beschäftigte insgesamt 

Unselbständig Beschäftigte 

Personalaufwand (Mio. EUR) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR) 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/eurostat/home/


Statistik Austria 

Stand 10/2017  9 

Bruttoinvestitionen in Sachanlagen (Mio. EUR) 

Kennzahlen  

Unternehmensdichte pro 1000 Einwohner 

Umsatz / Unternehmen (in EUR) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR) 

Anteil der Vorleistungen an den Umsatzerlösen (in %) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR) 

Personalaufwand in % der Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten 

 

Weiterführende Daten und Hinweise zu den einzelnen Merkmalen dieses Kapitels und deren zugrunde 

liegenden Statistiken finden Sie außerdem unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Leistungs- und Strukturdaten (2014)¸...zur EUROSTAT Homepage: Industrie, Handel und 

Dienstleistungen 

Branchendaten nach Bundesländern 

Das Kapitel Branchendaten nach Bundesländern enthält für die österreichischen Produktions- und 

Dienstleistungsbetriebe einige Hauptdaten der Leistungs- und Strukturerhebungen sowie 

wirtschaftliche Kennzahlen nach Abteilungen (2-Steller) der ÖNACE 2003 bzw. ÖNACE 2008. Die 

Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 2002 per Stand 31.12. 

ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

Die im Text verwendeten Begriffe Produzierender Bereich, Industrie und Dienstleistungsbereich setzen 

sich aus folgenden ÖNACE-Zusammenzügen zusammen: 

 Produktions- und Dienstleistungsbereich: ÖNACE 2003 C bis K bzw. ÖNACE 2008 B bis N; S95 

 Produzierender Bereich: ÖNACE 2003 C bis F bzw. ÖNACE 2008 B bis F 

 Industrie: ÖNACE 2003 C bis E bzw. ÖNACE 2008 B bis E 

 Dienstleistungsbereich (inkl. Handel): ÖNACE 2003 G bis K bzw. ÖNACE 2008 G bis N; S95 

 Dienstleistungsbereich (ohne Handel): ÖNACE 2003 H bis K bzw. ÖNACE 2008 H bis N; S95 

 

Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden Sie unter 

den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen pro Bundesland bis zur 2-Steller-Ebene der ÖNACE 2003 C bis K 

bzw. ÖNACE 2008 B bis N; S95 folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und 

können von Ihnen individuell weiterverarbeitet werden: 

MERKMALSKATALOG – Branchendaten nach Bundesländern 

Zahl der Betriebe  

Betriebserlöse insgesamt (Mio. EUR) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR) 

Bruttoinvestitionen in Sachanlagen (Mio. EUR) 

Beschäftigte insgesamt  

Unselbständig Beschäftigte  

Bruttolöhne und -gehälter  (Mio. EUR) 

Kennzahlen  

Betriebsdichte pro 1000 Einwohner 

Betriebserlöse / Betrieb (in EUR) 

Betriebserlöse / Beschäftigtem insgesamt (in EUR) 

Beschäftigte insgesamt / Betrieb  

Bruttolöhne und -gehälter / unselbständig Beschäftigtem (in EUR) 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/european_business/introduction
http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/european_business/introduction
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Anteil der Vorleistungen an den Betriebserlösen (in %) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise zu den einzelnen Merkmalen dieses Kapitels und deren zugrunde 

liegenden Statistiken finden Sie außerdem unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Leistungs- und Strukturdaten (2015). 

Industrie 

Das Kapitel Industrie präsentiert ab dem Jahr 1995 zahlreiche Wirtschaftsdaten zum Thema Industrie, 

welches die Wirtschaftsbereiche C bis E der ÖNACE 2003 bzw. B bis E der ÖNACE 2008 umfasst, die in 

Österreich den sogenannten „Sachgüterbereich“ bilden. Die Daten beinhalten sowohl Strukturdaten (wie 

z.B. Zahl der Unternehmen, Umsätze, Beschäftigte) als auch Kennzahlen (z.B. Umsatz pro Beschäftigten, 

Wirtschaftswachstum) und die Entwicklung wichtiger Konjunkturindikatoren im Jahresverlauf ab1995. 

Weitere Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden 

Sie unter den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“.  

 Die Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 2002 per Stand 31.12. 

ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen für Gesamtösterreich für den Industriebereich (ÖNACE 2003 C bis E 

bzw. ÖNACE 2008 B bis E) folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können 

von Ihnen individuell weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Kapitel Industrie 

Strukturdaten Industrie (ÖNACE 2003 C-E) 

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2003 C-E) 

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2003 C-E) 

Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2003 C-E) 

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2003 C-E) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR; ÖNACE 2003 C-E) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 C-E) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖNACE 2003 C-E) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 C-E) 

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2003 C-E) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 

2003 C-E) 

Strukturdaten Industrie (ÖNACE 2008 B-E) 

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2008 B-E) 

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2008 B-E) 

Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2008 B-E) 

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2008 B-E) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR; ÖNACE 2008 B-E) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 B-E) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (ÖNACE 2008 B-E; Mio. EUR) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 B-E) 

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2008 B-E) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 
2008 B-E) 

Kennzahlen Industrie (ÖNACE 2003 C-E) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖNACE 2003 C-E) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖNACE 2003 C-E) 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
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Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖNACE 2003 C-E) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖNACE 2003 C-E) 

Wirtschaftswachstum Industrie (ÖNACE 2003 C-E) real (in %)  

Exportintensität (Anteil Exportumsatz an Gesamtumsatz in %; ÖNACE 2003 C-E) 

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss in der Sachgütererzeugung 
(ÖNACE 2003 D) 

Kennzahlen Industrie (ÖNACE 2008 B-E) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖNACE 2008 B-E) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖNACE 2008 B-E) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖNACE 2008 B-E) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (ÖNACE 2008 B-E; in EUR) 

Wirtschaftswachstum Industrie (ÖNACE 2008 B-E); real (in %)  

Exportintensität (Anteil Exportumsatz an Gesamtumsatz in %, ÖNACE 2008 B-E) 

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss in der Sachgütererzeugung 
(ÖNACE 2008 C) 

Indizes Industrie (ÖNACE 2003 C-E)  

Umsatzindex (1995 = 100; ÖNACE 2003 C-E)  

Produktionsindex (at bereinigt; 1995 = 100; ÖNACE 2003 C-E)  

Auftragseingangsindex (1995 = 100; ÖNACE 2003 C-E)  

Index der unselbständig Beschäftigten (1995 = 100; ÖNACE 2003 C-E)  

Index der geleisteten Arbeitsstunden (1995 = 100; ÖNACE 2003 C-E)  

Arbeitskostenindex  (2000= 100; ÖNACE 2003 C-E) 

Erzeugerpreisindex für Sachgüter (2000 = 100; ÖNACE 2003 C-E)  

Indizes Industrie (ÖNACE 2008 B-E)  

Umsatzindex (2010 = 100; ÖNACE 2008 B-E) 

Produktionsindex (at bereinigt; 2010 = 100; ÖNACE 2008 B-E) 

Auftragseingangsindex (2010 = 100; ÖNACE 2008 B-E) 

Index der unselbständig Beschäftigten (2010 = 100; ÖNACE 2008 B-E) 

Index der geleisteten Arbeitsstunden (2010 = 100; ÖNACE 2008 B-E) 

Arbeitskostenindex  (2012 = 100; ÖNACE 2008 B-E) 

Erzeugerpreisindex für Sachgüter (2005 = 100; ÖNACE 2008 B-E) 

Weitere Industriemerkmale 

Investitionsgüterpreisindex (Insgesamt; 2005 = 100) 

  

Weiterführende Daten und Hinweise finden Sie unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Arbeitsmarkt (2016), Konjunkturdaten (Produktion und Bauwesen; 2016: vorläufige 

Ergebnisse), Leistungs- und Strukturdaten (2015), Informationsgesellschaft (2016), Preise (2016), 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (2016). 

Bauwesen 

Das Kapitel Bauwesen präsentiert ab dem Jahr 1995 wichtige Wirtschaftsdaten zum Thema Bau 

(Abschnitt F der ÖNACE 2003 bzw. Abschnitt F der ÖNACE 2008). Die Daten beinhalten sowohl 

Strukturdaten (wie z.B. Zahl der Unternehmen, Umsätze, Beschäftigte) als auch Kennzahlen (z.B. 

Umsatz pro Beschäftigten, Wirtschaftswachstum) und die Entwicklung wichtiger Konjunkturindikatoren 

im Jahresverlauf ab1995. 

Weitere Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden 

Sie unter den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“.  

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/arbeitsmarkt/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/konjunkturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/informationsgesellschaft/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/preise/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
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Die Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 2002 per Stand 31.12. 

ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

Unter diesem Kapitel werden Ihnen für Gesamtösterreich für den gesamten Baubereich (ÖNACE 2003 

F bzw. ÖNACE 2008 F) folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können von 

Ihnen individuell weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Kapitel Bauwesen 

Strukturdaten Bauwesen (ÖNACE 2003 F)  

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2003 F)  

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2003 F)  

Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2003 F)  

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2003 F)  

Umsatzerlöse (Mio. EUR; ÖNACE 2003 F)  

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 F)  

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖNACE 2003 F)  

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 F)  

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2003 F)  

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 
2003 F)  

Strukturdaten Bauwesen (ÖNACE 2008 F)  

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2008 F)  

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2008 F)  

Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2008 F)  

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2008 F)  

Umsatzerlöse (Mio. EUR; ÖNACE 2008 F)  

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 F)  

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖNACE 2008 F)  

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 F)  

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2008 F)  

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 

2008 F)  

Kennzahlen Bauwesen (ÖNACE 2003 F) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖNACE 2003 F) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖNACE 2003 F) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖNACE 2003 F) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖNACE 2003 F) 

Wirtschaftswachstum Bau (ÖNACE 2003 F) real (in %)  

Exportintensität (Anteil Exportumsatz an Gesamtumsatz in %; ÖNACE 2003 F) 

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss in Bau (ÖNACE 2003 F) 

Kennzahlen Bauwesen (ÖNACE 2008 F) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖNACE 2008 F) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖNACE 2008 F) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖNACE 2008 F) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖNACE 2008 F) 

Wirtschaftswachstum Bau (ÖNACE 2008 F) real (in %)  

Exportintensität (Anteil Exportumsatz an Gesamtumsatz in %; ÖNACE 2008 F) 

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss in Bau (ÖNACE 2008 F) 
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Indizes Bauwesen (ÖNACE 2003 F)  

Umsatzindex (1995 = 100; ÖNACE 2003 F)  

Produktionsindex Bau (at bereinigt; 1995 = 100; ÖNACE 2003 F)  

Auftragseingangsindex (1995 = 100; ÖNACE 2003 F)  

Index der unselbständig Beschäftigten (1995 = 100; ÖNACE 2003 F)  

Index der geleisteten Arbeitsstunden (1995 = 100; ÖNACE 2003 F)  

Arbeitskostenindex  (2000 = 100; ÖNACE 2003 F)  

Indizes Bauwesen (ÖNACE 2008 F) 

Umsatzindex (2010 = 100; ÖNACE 2008 F) 

Produktionsindex (at bereinigt; 2010 = 100; ÖNACE 2008 F) 

Auftragseingangsindex (2010 = 100; ÖNACE 2008 F) 

Index der unselbständig Beschäftigten (2010 = 100; ÖNACE 2008 F) 

Index der geleisteten Arbeitsstunden (2010 = 100; ÖNACE 2008 F) 

Arbeitskostenindex  (2012 = 100; ÖNACE 2008 F) 

Weitere Baumerkmale 

Baupreisindex Hoch- und Tiefbau (2010 = 100) 

Baukostenindex Wohnhaus- und Siedlungsbau (2010 = 100) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise finden Sie unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Arbeitsmarkt (2016), Konjunkturdaten (Produktion und Bauwesen; 2016), Leistungs- und 

Strukturdaten (2015), Informationsgesellschaft (2016), Preise (2016), Volkswirtschaftliche 

Gesamtrechnungen (2016). 

Handel 

Das Kapitel Handel präsentiert ab dem Jahr 1995 zahlreiche wirtschaftliche Eckdaten, die 

gemeinsamen die Struktur und konjunkturelle Entwicklung des österreichischen Handels im Überblick 

wiedergeben. Die Daten beziehen sich auf den Abschnitt G der ÖNACE 2003 bzw. Abschnitt G der 

ÖNACE 2008.   

Die Daten beinhalten sowohl Strukturdaten (wie z.B. Zahl der Unternehmen, Umsätze, Beschäftigte) als 

auch Kennzahlen (z.B. Umsatz pro Beschäftigten, Wirtschaftswachstum) und die Entwicklung wichtiger 

Konjunkturindikatoren im Jahresverlauf ab 1995.  

Weitere Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden 

Sie unter den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“. 

Die Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 2002 per Stand 31.12. 

ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen für den gesamtösterreichischen Handel (ÖNACE 2003 G bzw. 

ÖNACE 2008 G) folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können von Ihnen 

individuell weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Kapitel Handel 

Strukturdaten Handel (ÖNACE 2003 G) 

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2003 G) 

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2003 G) 

Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2003 G) 

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2003 G) 

Umsatzerlöse Handel gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 G) 

Umsatzerlöse Einzelhandel (Mio. EUR; ÖNACE 2003) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 G) 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/arbeitsmarkt/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/konjunkturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/informationsgesellschaft/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/preise/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
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Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖNACE 2003 G) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 G) 

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2003 G) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 
2003 G) 

Strukturdaten Handel (ÖNACE 2008 G) 

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2008 G) 

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2008 G) 

Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2008 G) 

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2008 G) 

Umsatzerlöse Handel gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 G) 

Umsatzerlöse Einzelhandel (Mio. EUR; ÖNACE 2008) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 G) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖNACE 2008 G) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 G) 

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2008 G) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 
2008 G) 

Kennzahlen Handel (ÖNACE 2003 G) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖNACE 2003 G) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖNACE 2003 G) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖNACE 2003 G) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖNACE 2003 G) 

Wirtschaftswachstum Handel (ÖNACE 2003 G) real (in %)  

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss im Handel (ÖNACE 2003 
G) 

Kennzahlen Handel (ÖNACE 2008 G) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖNACE 2008 G) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖNACE 2008 G) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖNACE 2008 G) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖNACE 2008 G) 

Wirtschaftswachstum Handel (ÖNACE 2008 G) real (in %)  

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss im Handel (ÖNACE 2008 

G) 

Indizes Handel (ÖNACE 2003 G) 

Umsatzindex (2000 = 100; ÖNACE 2003 G) 

Index der Beschäftigten insgesamt (2000 = 100; ÖNACE 2003 G) 

Arbeitskostenindex  (2000 = 100; ÖNACE 2003 G) 

Indizes Handel (ÖNACE 2008 G) 

Umsatzindex (2010 = 100; ÖNACE 2008 G) 

Index der Beschäftigten insgesamt (2010 = 100; ÖNACE 2008 G) 

Arbeitskostenindex  (2012 = 100; ÖNACE 2008 G) 

Konsumausgaben privater Haushalte, für … 

Konsumausgaben für Nahrungsmittel (Mio. EUR) 

Konsumausgaben für Getränke (Mio. EUR) 

Konsumausgaben für Bekleidung und Schuhe (Mio. EUR) 

Konsumausgaben für Fahrzeuge (Mio. EUR) 

Weitere Handelsmerkmale 
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Zahl der Haushalte 

Verkaufsfläche gesamt von Einzelhandelsarbeitsstätten (Filialen) von 

Handelsunternehmen (in m2) 

Großhandelspreisindex (2000 = 100) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise finden Sie unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Bevölkerung (2016), Arbeitsmarkt (2016), Konjunkturdaten (Handel und 

Dienstleistungen) (2016), Leistungs- und Strukturdaten (2015), Informationsgesellschaft (2016), Preise 

(2016), Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (2016). 

Tourismus 

Das Kapitel Tourismus – Beherbergungs- und Gaststättenwesen präsentiert zahlreiche 

Wirtschaftsdaten seit 1995 (wie z.B. Strukturdaten, Kennzahlen und Indizes im Jahresverlauf), die 

gemeinsam einen Überblick über die österreichische Tourismusbranche samt Struktur- und 

Konjunkturverlauf der heimischen Beherbergungs- und Gaststättenbetriebe liefern.  

Die Daten stammen vorrangig aus der Tourismusstatistik, den vierteljährlichen Haushaltsbefragungen zu 

den Urlaubs- und Geschäftsreisen der Inländerinnen und Inländer, dem Tourismus-Satellitenkonto sowie 

der Leistungs- und Strukturstatistik für den Abschnitt H (Beherbergungs- und Gaststättenwesen) der 

ÖNACE 2003 bzw. den Abschnitt I (Beherbergung und Gastronomie) der ÖNACE 2008.  

 Die Merkmale „Einnahmen aus dem Einreiseverkehr“ und „Wertschöpfung Tourismus“ werden im 

Rahmen eines Gemeinschaftsprojekts der STATISTIK AUSTRIA und des WIFO berechnet. Bei den 

verwendeten Jahreswert für das Jahr 2011 handelt es sich um eine Prognose des WIFO. 

 Der Anteil der Unternehmen mit Breitbandanschluss im Beherbergungs- und Gaststättenwesen 

bezieht sich auf die Gruppen 55.1 (Hotels, Gasthöfe und Pensionen) und 55.2 (Sonstiges 

Beherbergungswesen) der ÖNACE 2003 bzw. dem Abschnitt I der ÖNACE 2008. 

 Die Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 2002 per Stand 31.12. 

ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

 Weitere Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen 

finden Sie unter den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“. 

Unter diesem Kapitel werden Ihnen für Gesamtösterreich zum Thema Tourismus bzw. zum Bereich 

Beherbergungs- und Gaststättenwesen(ÖNACE 2003 H) bzw. Beherbergung und Gastronomie  

(ÖNACE 2008 I) folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können von Ihnen 

individuell weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Kapitel Tourismus 

Tourismusstatistik 

Beherbergungsbetriebe (gewerblich und privat) 

Nächtigungen  

Betten 

Ankünfte 

Kapazitätsauslastung Sommersaison (Basis Betten) 

Kapazitätsauslastung Wintersaison (Basis Betten) 

Einnahmen aus dem Einreiseverkehr (in Mio. EUR) 

Ausgaben im Ausreiseverkehr (in Mio. EUR) 

Wertschöpfung Tourismus (direkt, in Mio. Euro) 

Urlaubsreiseintensität (in %) 

Strukturdaten Beherbergungs- und Gaststättenwesen (ÖNACE 2003 H) 

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2003 H) 

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2003 H) 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/bevoelkerung/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/arbeitsmarkt/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/handel_und_dienstleistungen/konjunkturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/informationsgesellschaft/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/preise/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
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Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2003 H) 

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2003 H) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR; ÖNACE 2003 H) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR, ÖNACE 2003 H) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖNACE 2003 H) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 H) 

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2003 H) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 

2003 H) 

Strukturdaten Beherbergung u. Gastronomie (ÖANCE 2008 I) 

Zahl der Unternehmen (ÖANCE 2008 I) 

Beschäftigte insgesamt (ÖANCE 2008 I) 

Unselbständig Beschäftigte (ÖANCE 2008 I) 

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖANCE 2008 I) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR; ÖANCE 2008 I) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖANCE 2008 I) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖANCE 2008 I) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖANCE 2008 I) 

Arbeitslose - ILO (ÖANCE 2008 I) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖANCE 
2008 I) 

Kennzahlen Beherbergungs- und Gaststättenwesen (ÖANCE 2003 H) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖANCE 2003 H) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖANCE 2003 H) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖANCE 2003 H) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖANCE 2003 H) 

Wirtschaftswachstum Beherbergungs-u. Gaststättenw. (ÖANCE 2003 H) real (in 
%)  

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss in Beherbergungs- u. 
Gaststättenw.(ÖANCE 2003 H) 

Kennzahlen Beherbergung u. Gastronomie (ÖANCE 2008 I) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖANCE 2008 I) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖANCE 2008 I) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖANCE 2008 I) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖANCE 2008 I) 

Wirtschaftswachstum Beherbergungs-u. Gastronomie (ÖANCE 2008 I) real (in %)  

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss in Beherbergung- u. 
Gastronomie. (ÖANCE 2008 I) 

Indizes Beherbergungs- und Gaststättenwesen (ÖANCE 2003 H) 

Umsatzindex (2000 = 100; ÖANCE 2003 H) 

Index der Beschäftigten insgesamt (2000 = 100; ÖANCE 2003 H) 

Arbeitskostenindex  (2000 = 100; ÖANCE 2003 H) 

Indizes Beherbergung u. Gastronomie (ÖANCE 2008 I) 

Umsatzindex (2010 = 100; ÖANCE 2008 I) 

Index der Beschäftigten insgesamt (2010 = 100; ÖANCE 2008 I) 

Arbeitskostenindex  (2012 = 100; ÖANCE 2008 I) 

Konsumausgaben privater Haushalte, für … 

Konsumausgaben für Pauschalreisen (Mio. EUR) 
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Konsumausgaben für Beherbergungsdienstleistungen (Mio. EUR) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise finden Sie unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Bevölkerung (2016), Arbeitsmarkt (2016), Konjunkturdaten (Handel und 

Dienstleistungen) (2016), Leistungs- und Strukturdaten (2015), Tourismus (2016), 

Informationsgesellschaft (2016) Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (2016). 

Verkehr 

Das Kapitel Verkehr präsentiert ab dem Jahr 1995 zahlreiche Daten zur Entwicklung der 

österreichischen Verkehrsbranche (hierunter fallen der Landverkehr, wie z.B. Eisenbahnverkehr, 

Autobusverkehr, Straßenbahn- und Seilbahnverkehr, Betrieb von Taxis, Güterbeförderung im 

Straßenverkehr, Transport in Rohrfernleitungen, Schifffahrt, Flugverkehr, Hilfs- und Nebentätigkeiten für 

den Verkehr, wie z.B. Frachtumschlag und Lagerei,… Reisebüros, Speditionen und sonstige 

Verkehrsvermittlungen sowie die Nachrichtenübermittlung, wie z.B. die Post- und privaten Kurierdienste, 

Fernmeldedienste). Verkehr und Nachrichtenwesen werden durch den Abschnitt I der ÖNACE 2003 bzw. 

Verkehr und Lagerei des Abschnitts H der ÖNACE 2008 abgedeckt.  

Die Daten beinhalten sowohl Strukturdaten (wie z.B. Zahl der Unternehmen, Umsätze, Beschäftigte) als 

auch Kennzahlen (z.B. Umsatz pro Beschäftigten, Wirtschaftswachstum) und die Entwicklung wichtiger 

Konjunkturindikatoren im Jahresverlauf ab 1995.  

Weitere Informationen zur ÖNACE-Umstellung bzw. den verwendeten Klassifikationen finden 

Sie unter den „Allgemeinen Hinweisen zu den Daten“. 

Die Beschäftigten insgesamt und die unselbständig Beschäftigten werden vor 2002 per Stand 31.12. 

ausgewiesen, ab 2002 im Jahresdurchschnitt. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen für Gesamtösterreich zum Thema Verkehr (ÖNACE 2003 I bzw. 

ÖNACE 2008 H) folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können von Ihnen 

individuell weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Kapitel Verkehr 

Transportaufkommen (Güterverkehr) 

Transportaufkommen insgesamt (beförderte Tonnen) 

Transportaufkommen Schiene (beförderte Tonnen) 

Transportaufkommen Straße (beförderte Tonnen) 

Transportaufkommen Schiff (beförderte Tonnen) 

Transportaufkommen Luftfahrt (beförderte Tonnen) 

Strukturdaten Verkehr (ÖNACE 2003 I) 

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2003 I) 

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2003 I) 

Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2003 I) 

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2003 I) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR; ÖNACE 2003 I) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 I) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖNACE 2003 I) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2003 I) 

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2003 I) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 
2003 I) 

Strukturdaten Verkehr (ÖNACE 2008 H) 

Zahl der Unternehmen (ÖNACE 2008 H) 

Beschäftigte insgesamt (ÖNACE 2008 H) 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/bevoelkerung/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/arbeitsmarkt/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/handel_und_dienstleistungen/konjunkturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/tourismus/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/informationsgesellschaft/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
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Unselbständig Beschäftigte (ÖNACE 2008 H) 

Personalaufwand (Mio. EUR; ÖNACE 2008 H) 

Umsatzerlöse (Mio. EUR; ÖNACE 2008 H) 

Waren- und Dienstleistungskäufe insgesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 H) 

Bruttowertschöpfung zu Faktorkosten (Mio. EUR; ÖNACE 2008 H) 

Bruttoinvestitionen gesamt (Mio. EUR; ÖNACE 2008 H) 

Arbeitslose - ILO (ÖNACE 2008 H) 

Geleistete Arbeitsstunden  (VGR-Konzept; Betriebsebene; Mio. Stunden; ÖNACE 

2008 H) 

Kennzahlen Verkehr (ÖNACE 2003 I) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen (ÖNACE 2003 I) 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖNACE 2003 I) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖNACE 2003 I) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖNACE 2003 I) 

Wirtschaftswachstum Verkehr (ÖNACE 2003 I) real (in %)  

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss im Verkehr (ÖNACE 2003 
I) 

Kennzahlen Verkehr (ÖNACE 2008) 

Beschäftigte insgesamt / Unternehmen 

Umsatz / Unternehmen (in EUR; ÖNACE 2008 H) 

Umsatz / Beschäftigtem insgesamt (in EUR; ÖNACE 2008 H) 

Personalaufwand je unselbständig Beschäftigtem (in EUR; ÖNACE 2008 H) 

Wirtschaftswachstum Verkehr (ÖNACE 2008 H) real (in %)  

Anteil der Unternehmen (in %) mit Breitbandanschluss im Verkehr (H)  

Indizes Verkehr (ÖNACE 2003 I) 

Umsatzindex Landverkehr (ÖNACE 2003 60; 2000 = 100)  

Index der Beschäftigten insgesamt im Landverkehr (ÖNACE 2003 60; 2000 = 
100) 

Arbeitskostenindex  (2000 = 100; ÖNACE 2003 I) 

Indizes Verkehr (ÖNACE 2008 H) 

Umsatzindex Landverkehr (ÖNACE 2010 49; 2005 = 100)  

Index der Beschäftigten insgesamt im Landverkehr (ÖNACE 2010 49; 2005 = 

100) 

Arbeitskostenindex  (2012 = 100; ÖNACE 2008 H) 

Weitere Verkehrsmerkmale 

Motorisierungsgrad (PKW je 1.000 Einwohner) 

Kfz-Neuzulassungen 

Beförderte Personen auf der Schiene 

Beförderte Personen im Luftverkehr 

Konsumausgaben privater Haushalte für Verkehrsdienstleistungen (Mio. EUR) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise finden Sie unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Bevölkerung (2016), Arbeitsmarkt (2016), Konjunkturdaten (Handel und 

Dienstleistungen) (2016), Leistungs- und Strukturdaten (2015), Verkehr (2016), 

Informationsgesellschaft (2016), Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen (2016). 

Außenhandel  

Das Kapitel Außenhandel präsentiert Hauptergebnisse des grenzüberschreitenden Warenverkehrs 

(Importe und Exporte von Gütern) von Österreich mit dem Ausland (EU-Staaten und Drittstaaten) seit 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/bevoelkerung/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/arbeitsmarkt/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/handel_und_dienstleistungen/konjunkturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/produktion_und_bauwesen/leistungs_und_strukturdaten/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/verkehr/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/informationsgesellschaft/index.html
http://www.statistik.at/web_de/statistiken/volkswirtschaftliche_gesamtrechnungen/index.html
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1995. Es stellt sowohl die Summe der jährlichen Einfuhren als auch der Ausfuhren mit den wichtigsten 

Partnerländern bzw. –zonen als auch den Handel mit den wichtigsten Warengruppen (gegliedert nach 

dem SITC Rev.4) dar. 

Die nachstehenden Aggregate beziehen sich für alle Berichtsjahre auf folgende Länder: 

Insgesamt: umfasst den gesamten EU-Handel (Summe aller Exporte bzw. Summe aller Importe) von 

Österreich 

EU-15: Belgien, Deutschland, Frankreich, Italien, Luxemburg, Niederlande, Dänemark, Irland, 

Vereinigtes Königreich, Griechenland, Portugal, Spanien, Finnland, Österreich, Schweden 

EU-25: EU-15 + Estland, Lettland, Litauen, Malta, Polen, Slowakei, Slowenien, Tschechische Republik, 

Ungarn, Zypern 

EU-27: EU-25 + Bulgarien und Rumänien 

EU-28: EU-27 + Kroatien 

EUROZONE:  bezieht sich auf die Eurozone 19: Belgien, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, 

Griechenland, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Niederlande, Österreich, Portugal, 

Slowenien, Spanien, Zypern, Malta, Slowakei. 

OECD: Organization for Economic Cooperation Development: Frankreich, Niederlande, Deutschland, 

Italien, Vereinigtes Königreich, Irland, Dänemark, Griechenland, Portugal, Spanien, Belgien, Luxemburg, 

Island, Norwegen, Schweden, Finnland, Schweiz, Türkei, Polen, Tschechische Republik, Slowakei, 

Ungarn; USA, Kanada, Mexiko, Amerik. Jungferninseln, Korea, Republik (Südkorea), Japan, Australien, 

Neuseeland 

NAFTA: North American Free Trade Agreement: USA, Kanada, Mexiko. 

ASEAN: Association of South East Asian Nations: Myanmar, Thailand,  Dem. Volksrep. Laos, Vietnam, 

Kambodscha, Indonesien, Malaysia, Brunei, Singapur, Philippinen. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen für den Außenhandel Österreichs pro Partnerland bzw. auch 

verkreuzt mit der Warengruppe folgende Jahresdaten über die Statistische Datenbank angeboten 

und können von Ihnen individuell weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Kapitel Außenhandel 

Summe Einfuhren (in Tsd. EUR) 

Summe Ausfuhren (in Tsd. EUR) 

Warenverkehrsbilanz (in Tsd. EUR) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise finden Sie unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Außenhandel (2016, endgültiges Ergebnis). 

Land- und Forstwirtschaft 

Das Kapitel Land- und Forstwirtschaft umfasst die Darstellung von wichtigen Eckdaten auf Ebene 

der Bundesländer ausgehend von Agrarstrukturerhebungen bzw. Viehzählungen ab 1995. Da die  

Agrarstrukturerhebung nicht jährlich durchgeführt wird, sind in diesem Datenwürfel für eine Reihe von 

Merkmalen keine jährlichen Daten verfügbar. 

Zu diesem Kapitel werden Ihnen zum Thema Land- und Forstwirtschaft auf Ebene der Bundesländer 

folgende Merkmale über die Statistische Datenbank angeboten und können von Ihnen individuell 

weiterverarbeitet werden: 

 

MERKMALSKATALOG – Kapitel Land- und Forstwirtschaft 

Land- und forstw. Betriebe (Anzahl) 

Land- und forstw. Arbeitskräfte 

Land- und forstw. Arbeitskräfte insg. 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/aussenhandel/index.html
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Familieneigene Arbeitskräfte insg.  

Familienfremde Arbeitskräfte insg.  

Verteilung der Gesamtfläche 

Landw. gen. Fläche (ha) 

Forstw. gen. Fläche (ha) 

Sonst. Flächen (ha) 

Verteilung der landw. genutzten Fläche 

Ackerland (ha) 

Dauergrünland intensiv (ha) 

Dauergrünland extensiv (ha) 

Dauerkulturen (ha) 

Sonst. landw. gen. Flächen (ha) 

Viehwirtschaft 

Rinder insg. (Stück) 

Schweine  insg. (Stück) 

Schafe insg. (Stück) 

Ziegen insg. (Stück) 

Geflügel insg. (Stück) 

 

Weiterführende Daten und Hinweise finden Sie unter (in Klammer finden Sie immer das letzte verfügbare 

Jahresdatum): Land- und Forstwirtschaft (2016). 

 

http://www.statistik.at/web_de/statistiken/land_und_forstwirtschaft/index.html

